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Was erwartet Sie ?Was erwartet Sie ? 

Die Ausbildungsphasen• Die Ausbildungsphasen

•Grundsätzliches zum EinstellungsverfahrenGrundsätzliches zum Einstellungsverfahren

• Informationen zu 
a) Noten 
b) Wartezeiten 
c) Härtefälle)
d) Mangelfächer

• InformationsquellenInformationsquellen 

•Termine 
3. November 2011
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Die AusbildungsphasenDie Ausbildungsphasen

Berufseingangsphase
Die „dritte Phase“ 

Verbindliche Fortbildung nach derBerufseingangsphase Verbindliche Fortbildung nach der 
Einstellung in den Schuldienst

Bewerbung und Einstellung in den Schuldienst 

Staatsprüfung
Die „zweite Phase“ 
(VD oder Referendariat) 

Vorbereitungsdienst 
1 8 Monate

Voraussetzung: Masterabschluss 
(ersetzt bisherige 1. Staatsprüfung) 

Ausbildungsorte: LI und Schulen

Masterabschluss

Bewerbung und Einstellung in den Vorbereitungsdienst

Die „erste Phase“ 
Masterabschluss Studium 

3. November 2011
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D St h d Z it PhDas Stammhaus der Zweiten Phase

Landesinstitut für 
Lehrerbildung und 
SchulentwicklungSchulentwicklung

Abteilung 
Ausbildung g
Weidenstieg 29
20259 Hamburg

3. November 2011
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Z V f h d Ei t ll / G d ätZum Verfahren der Einstellung / Grundsätze

Ein geordnetes und rechtssicheres Verfahren in dem austariertEin geordnetes und rechtssicheres Verfahren, in dem austariert 
werden:

Der Anspruch auf Beendigung der Ausbildung
Der Anspruch der Schulen auf bedarfsgerechte Versorgung mit (Fach-) 
Lehrkräften
Die kapazitiven und qualitativen Möglichkeiten der Ausbildung

Vergabe der Ausbildungsplätze 
• 50 % nach Noten• 50 % nach Noten 
• 40 % nach Wartezeiten
• 10 % für Härtefalle.

Keine „Landeskinderklausel“
Gleichberechtigte Bewerber/innen aus anderen Universitäten /Gleichberechtigte  Bewerber/innen  aus anderen Universitäten / 
Bundesländern 
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Zum Verfahren der Einstellung / GrundsätzeZum Verfahren der Einstellung / Grundsätze
Zum Aspekt Leistung / Noten: 
In den Mangelfächern wird unabhängig vom zweiten Fach vorrangig 

zugelassen.(Eine 3,5 in Physik kann eine 1,3 in einem anderen 
Fach „toppen“!) pp )

Zur Wartezeit:
Eine Wartezeit = 1 Semester 
Zum 1.Nov.2011 wurden jedenfalls eingestellt:
• LA So : mit 5 Wartezeiten
• LAPS und GYM mit 7 Wartezeiten 
• LAB mit 4 Wartezeiten• LAB mit 4 Wartezeiten 
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Zum Verfahren der Einstellung / GrundsätzeZum Verfahren der Einstellung / Grundsätze
Zu den Härtefällen zählen:
• Behinderungen
• Kindesunterhalt

Bevorzugt können zudem zugelassen werden:
• Entwicklungshelfer (2 Jahre) 
• Absolventen eines freiwilligen soz. bzw. ökol. Jahres
• Bewerber/innen, die Kinderbetreuungszeiten  (3 Jahre) 

vorweisen können. 
(Wenn sie ohne diese Zeiten/Dienste vorher zugelassen worden 
wären…)
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MangelfächerMangelfächer  
Lehramt Primarstufe und Sekundarstufe I: 
• Physik, Chemie und Musik

Lehramt an berufsbildenden Schulen:Lehramt an berufsbildenden Schulen:
• technische Fächer (v.a. Elektrotechnik, Metalltechnik usw.) 
• Wirtschaftswissenschaften, aber nur in Verbindung mit Spanisch,Wirtschaftswissenschaften, aber nur in Verbindung mit Spanisch, 

Englisch, Mathematik oder Deutsch

Lehramt an Gymnasien:
• Physik, Informatik, Mathematik, Latein

Lehramt an Sonderschulen: 
• alle Fachrichtungen v a aber emotionale und soziale Entwicklung“• alle Fachrichtungen, v.a. aber „emotionale und soziale Entwicklung

3. November 2011
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Ausbildungsplätze im Vorbereitungsdienst

Z 1 N b 2011 i d i H b b i 1853

Ausbildungsplätze im Vorbereitungsdienst

Zum 1. November 2011 sind in Hamburg bei 1853 
Bewerbungen 314 Referendare eingestellt worden.

Lehramt Primarstufe und Sekundarstufe I:  110 

Lehramt an berufsbildenden Schulen:  63 

Lehramt an Gymnasien: 98

Lehramt an Sonderschulen: 43
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10

Z V f h d Ei t ll / TZum Verfahren der Einstellung / Transparenz 

Die Informationen zur Bewerbung werden beständig aktualisiert:Die Informationen zur Bewerbung werden beständig aktualisiert: 
http://www.hamburg.de/vorbereitungsdienst/64638/bewerbungen-

vorbereitungsdienst.html

Für jeden Bewerbungstermin werden die Ausbildungsplätze 
veröffentlicht:veröffentlicht: 
http://www.hamburg.de/vorbereitungsdienst/64644/ausbildungskapa
zitaeten.html

Die Ergebnisse der Einstellung, die zur Anwendung gekommenen 
kritischen Notengrenzen und Wartezeiten werden veröffentlicht: g
http://www.hamburg.de/contentblob/355494/data/vorbereitungsdiens
t-bericht-einstellungen.pdf
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Einstellungs und Bewerbungstermine:Einstellungs- und Bewerbungstermine:

2011 und 2012:2011 und 2012: 
1. Mai / Bewerbungsfrist bis zum 2. Januar 

(Nachreichfrist für Unterlagen:15 02 ) und(Nachreichfrist für Unterlagen:15.02.) und 
1. November / Bewerbungsfrist bis zum 1. Juni 

(Nachreichfrist für Unterlagen:15 8 )(Nachreichfrist für Unterlagen:15.8.)

Fristen sind „hart“ !
Ab 2013Ab 2013:

1. Februar / Bewerbungsfrist bis zum XX.XX.
Ab b d U i Z i i d BSB bi ät t 1 DAbgabe der Uni-Zeugnisse in der BSB bis spätestens 1. Dez.  

1. August  / Bewerbungsfrist bis zum XX.XX. 
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Bewerbungsanschrift

Behörde für Schule und Berufsbildung,
Amt für Verwaltung V 433g
Hamburger Straße 31
22083 Hamburg

Telefonische Anfragen richten Sie bitte an
• Frau Angela Batty,

Tel. 42863 6577,
d M il A l B tt @b b h b doder per Mail: Angela.Batty@bsb.hamburg.de

3. November 2011


